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       Parchim, 17.05.21 

 
 
 

 

 

Anfrage nach §112 KV M-V der Fraktion Bündnis90/Die Grünen 

 

Sehr geehrter Herr Sternberg, 

 

die SVZ berichtete am 31.03. zur Kriminalstatistik 2020, dass die häusliche Gewalt unter 

Corona deutlich zugenommen hat. Im gesamten Landkreis wurden 326 Fälle bekannt, 66 mehr 

als im Vorjahr. Dazu fragen wir nach: 

1. In wie vielen Fällen wurden offiziell Strafverfahren wegen Körperverletzung eingeleitet? 

2. In wie vielen Fällen davon waren auch Kinder betroffen 

    a) durch Anwesenheit  

    b) durch Körperverletzung? 

3. Gab es Schwerpunktorte im Landkreis? Wenn ja: Gibt es dafür vermutete Gründe? 

4. In wie vielen Fällen wurden eine Wegweisung oder ein Aufenthaltsverbot ausgesprochen? 

5. Werden oder wurden diese Maßnahmen kontrolliert (Wie wird die Kann-Bestimmung im 

Landkreis umgesetzt?) und gab es Verstöße gegen diese Maßnahmen? 

6. Wie hoch ist die durchschnittliche Auslastung des Frauenhauses in Ludwigslust? (Wie viele 

Frauen, wie viele Kinder?) 

7. Wie lange ist die durchschnittliche Verweildauer in der Einrichtung? 

8. Es gibt bundesweit Platzmangel in den Frauenhäusern. Wurden deswegen auch Frauen aus 

anderen Regionen aufgenommen? Wenn ja, welche waren das? 
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9. Mussten Frauen aus dem Landkreis ggf. einen Platz in einem Frauenhaus in einer anderen 

Gebietskörperschaft nutzen? Wenn ja, wie viele Frauen und Kinder 

    a) aus Platzmangel? 

    b) aus Verfolgungsgründen? 

10. Werden bei uns im Landkreis verfügbare Plätze bundes- oder landesweit angezeigt? 

11. Mit welchen Maßnahmen will der Landkreis verhindern, dass das Geschehen häuslicher 

Gewalt auch 2021 so hoch ausfällt bzw. die Fallzahlen senken? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ulrike Seemann-Katz 

Fraktionsvorsitzende 

 


